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Herren Bezirksliga Gruppe 1 West (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost)

SV Niederbergkirchen 1968 II : TSV St. Wolfgang 
Samstag, 25.02.2023, 19:00 Uhr

TSV St. Wolfgang spielt unentschieden beim SV 
Niederbergkirchen 1968 II

Im umdatierten Spiel der Herren Bezirksliga Gruppe 1 West (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost) traf
der SV Niederbergkirchen 1968 II am vergangenen Samstag im 15. Saisonspiel auf den TSV St.
Wolfgang. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen Mannschaftskampf beim 5:5 einen
Punkt. Das letzte Match des Tages gewann Volker Gössl, der durch diesen Sieg das Unentschieden
für das Heimteam sicherte.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Unglücklich waren Mühlbauer / Zenefels in der Begegnung
gegen Moser / Neumaier, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt
auf der Habenseite verbuchte. Müller / Gössl hatten im Doppel gegen Gfüllner / Zacherl am Ende mit
3:1 die Nase vorn und steuerten somit einen Zähler für das Team bei. Der Zwischenstand nach den
Doppeln lautete also 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Auf dem falschen Fuß erwischte Max
Mühlbauer seinen Gegner Georg Neumaier beim überzeugenden Sieg ohne Satzverlust.
Chancenlos war indes am Nachbartisch Rainer Müller gegen Josef Moser nicht, aber mehr als ein 5:
11, 2:11, 11:6, 7:11 sprang nicht heraus. Beim Spielstand von 2:2 ging es nun weiter, als das untere
Paarkreuz sich duellierte. Christian Zenefels gegen Hermann Zacherl hieß die nächste Partie und
der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch ein 1:3 auf dem
Spielberichtsbogen. Nicht einen Satzgewinn überließ Volker Gössl seinem Gegner Thomas Gfüllner
beim in Sätzen deutlichen 3:0-Sieg und steuerte damit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Das
war ein souveräner Sieg. Beim Stand von 3:3 gingen die Spitzenspieler des SV Niederbergkirchen
1968 II und des TSV St. Wolfgang in die Box. Beim 3:1-Erfolg gegen Josef Moser kam Max
Mühlbauer nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Durch
diese Niederlage weist die Saison-Bilanz von Moser nun 17 Siege bei 11 Niederlagen aus. Nach
gewonnenem ersten Satz gab nachfolgend Rainer Müller das im Vorfeld als hinsichtlich des
Ausgangs offen eingeschätzte Spiel gegen Georg Neumaier noch aus der Hand und verlor mit 1:3. 5:
9 (Müller) bzw. 11:19 (Neumaier) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der
beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. 2:3 endete das im Vorhinein bereits als fifty-fifty-
Partie zu erwartende Einzel zwischen Christian Zenefels und Thomas Gfüllner aus Sicht der
Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Das war nichts für
schwache Nerven. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 4:5. Mit nur einem
Satzverlust ging Volker Gössl gegen Hermann Zacherl durchs Ziel, denn das Spiel endete mit einem
3:1-Erfolg. Somit trennte man sich unentschieden.

Nach diesem Unentschieden des SV Niederbergkirchen 1968 II geht es nun im nächsten Spiel am
10.03.2023 gegen Schlossberg-Stephanskirchen, während der TSV St. Wolfgang am 10.03.2023
gegen den TSV Babensham antritt.

 Statistik:
 SV Niederbergkirchen 1968 II

Doppel: Mühlbauer / Zenefels 0:1, Müller / Gössl 1:0 
Einzel: M. Mühlbauer 2:0, R. Müller 0:2, C. Zenefels 0:2, V. Gössl 2:0 
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 TSV St. Wolfgang
Doppel: Moser / Neumaier 1:0, Gfüllner / Zacherl 0:1 
Einzel: J. Moser 1:1, G. Neumaier 1:1, T. Gfüllner 1:1, H. Zacherl 1:1


